
Arbeitsmodell- mir geht das Geld aus
Beitrag von „chilipaprika“ vom 6. Dezember 2021 14:11

Aber passt das zeitlich, dass du die Prüfungen vor der OP machst? Wenn du eh "vor hast" (in
dem Sinne von "es wird so sein, außer es kommt der OP was dazwischen", nicht anwesend /
arbeitsfähig zu sein, warum denn noch zu Uni gehen? und da ist es irrelevant, ob du beurlaubt
bist oder nicht. Geh einfach arbeiten.

Oder geh den Weg über deinen Arzt: lass dich voraussichtlich bis zur OP krankschreiben, wenn
es dir unbedingt darum geht, ein Urlaubssemester zu haben (was ich immer noch nicht
nachvollziehen kann, zumal du noch nicht gesagt hast, ob du Studiengebühren bezahlen
musst).
Und vorweg an Alle mit komischen Gedanken: nein, ich rufe nicht zum Krankmeldebetrug auf.
Wenn die Endometriose-OP nicht verschoben werden kann, gibt es sicher einen Grund, um als
nicht studierfähig zu gelten, weil die Konzentration nicht möglich ist. Nicht desto trotz: du hast
eine besch... chronische Krankheit und ohne dir das Recht auf Schmerzen abzusprechen: du
kannst nicht alles drum herum planen oder dies als Grund nehmen, warum du nicht etwas
versuchst. deine chronische Erkrankung hindert dich daran, DIESES Semester die Prüfungen
abzulegen? Geh arbeiten und Geld sparen, dann kannst du nächstes Semester besser
studieren. Wenn deine chronische Erkrankung dich dauerhaft und ständig auf einem gewissen
Level zu arbeiten, wirst du eh nicht um Maßnahmen herumkommen, dies zu lernen oder
umzuschulen 
Wenn ich allerdings von einer zeitlichen Phase ausgehe: mach das beste daraus und sorge
finanziell für den Sommer vor.
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